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Interventionsschritte für das 
Verhalten bei Anhaltspunkten 
für eine Kindeswohlgefährdung                 

   
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Übungleiter*in nimmt Anhaltspunkt für eine Kindeswohlgefährdung wahr 
entweder durch Beobachtung oder Information durch jemanden 

wichtig: Ruhe bewahren, Zuhören und Glauben schenken, keine weiteren Nachfragen,  
keine eigenmächtigen Nachforschungen, Diskretion  

Dokumentation z. B. über Hinweiszettel 
 möglichst sachlich und zeitnah die reinen Informationen möglichst ohne Interpretationen 

 

an Fachberatung Prävention 
im Verein wenden 
(wenn diese nicht involviert ist) 

 
Tamara Behnke 
tamara.behnke@tvhangelar.de 
02241/337159  

 

gemeinsames Gespräch 
zwischen Fachberatung 
Prävention und 
Übungleiter*in 

 
1. Sachverhalt schildern lassen 
2. Plan erstellen 

 

 
Einbeziehung 
einer Kinderschutz- 
fachkraft 
(des Deutschen 
Kinderschutzbundes) 

 
 

Frau Brückner-Dürr 
 
Frau Hund-Heuser 
 
info@kinderschutzbund-
sankt-augustin.de, 
02241/28000 

3. Überprüfen/Kontrolle 
 

Gefährdung konnte 
abgewandt werden 

Gefährdung 
bleibt 

Meldung ans Jugendamt 

 
Einbeziehung des 
geschäftsführenden 
Vorstandes 
(wenn dieser nicht involviert ist) 
 
 
1. Vorsitzender: 
Stefan Halfen 
stefan.halfen@tvhangelar.de 
0177/3206319 
 
 

 Geschäftsführerin: 
 Anna Hörstrup 
 anna.hoerstrup@tvhangelar.de 
 02241/8943661 

 
 


